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4lu0g nBc :
Mllchentl . zwölf mal .
j AbonneurentspreiS :

Bierteljährlich :
{ ta Karlsruhe durch

«ine Agentur bezogen:
2 Mark 50 Pf . , in
da » Haus gebracht :
2 Mark 80 Pf ., durch
die Post ohne Zustell -
gebühr 2 Mark 50 Pf .

Vorausbezahlung . mit täglichem Unterhaltungsblatt und Uerlosungsbeilage.

« »zelgegevRH»»
Di « Ispaltig « Sold ,
nelzeile oder deren
Raum für Lokal -
Inserate 15 Pf . , fiw
auswärtige In¬
serate 20 Pf . » im
Reklameteil 60 Pf .
Bei grStzeren Auf¬
trägen entsprechende »

Rabatt .

Parlaments -Ausgabe . Karlsruhe , den 10 . Juni 1899 .

Pari amen tarn che $ eryaudl uiigen .
Nachdruck ebne Vereinbarrr » g nicht gestattet .

Deutscher Reichstag .
88 . Sitzung vom 8. Juni .

DaS HauS ist schwach besetzt.
Am BrurdesrathStisch : Graf Posadowßkh , Direktor vr . von

Woedtke » . A .
Die zweite Berathung dcS Entwurfs deS Jnvalidenver -

fich crungSgesetzes wird bei § 67 fortgesetzt .
§ 67 enthält nähere Bestimmungen über die Auflösungen und

Beräuderungeu von Verstcherirngsanstalie » . Der Paragraph wird
unter Ablehnung eines sozialdemokratischen Antrages in der
Komnrissioirsfassurrg angenommen , ebenso § 68 , der be -

stimmt , dah das ReichSversichernngßamt Streitigkeiten , die in Betreff
der Vermögenßanseiuandersetznng entstehe » , entscheidet .

Die §§ 70 — 743. handeln von den Schiedsgerichten .
Die §§ 70—73 werden unter Ablehnung eines sozialdemokratischen

AbäuderungSantrages in der Kommissionsfassung ange »
nounnen .

§ 74 regelt daS Verfahren vor den Schiedsgerichten .
Abg . Ttadthagen ( Sozd .) befürwortet den Antrag , diesen

Paragraphen mit folgenden Zusätzen zu versehen :
l ) Der Nentenbewerber ist in der Wahl der von ihm zu bestellenden

Bevollmächtigten nicht beschränkt. 2) Die Entscheidungen des
Schiedsgerichts erfolgen nach Stimmenmehrheit und sollen spätestens
innerhalb 3 Wochen nach ihrer Verkündigung den Parteien zuge«
stellt rverde» .

Geheimrath Kaufmau « spricht sich gegen den ersten Antrag aus .
Abg . Lenzman » (sreis . Vp .) befürwortet die sozialdemokratischen

Anträge .
Abg . Trimboru (Ceutr .) bekämpft den ersten sozialdemokra¬

tischen Antrag . Derselbe könnte den Arbeitern schaden, da ste dann
vor de » allernngeeignetsten Vertretern nicht geschützt seien . Man
müßte das Vertrauen zu den Schiedsgerichten habe » , dah sie keinen
geeigneten Bevollmächtigten znrückwieseu.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg . Trimbor » und Stadt -
Hage » wird der erste sozialdemokratische Antrag abgelehnt , der
zweite jedoch mit groher Mehrheit angenommen , desgleichen der
übrige § 74.

Die §§ 741) - e setzen die Funktionen des NeichsversichernugS -
amtek und der Landeöverstcherungsämter fest.

Auf eine Anfrage deS
Abg . Möller (nl .) erwidert
Direktor vr . von Woedtke : DaS Neichsverstcherungsamt ist

krast seines AnfstchiörechteS jeden Augenblick befugt und in der Lage ,
die Geschäftsführung der Anstalten z» prüfe » und »ach alle » Rich -
tnngc » hi » , wo eS etwa nothwendig ist, auf Abhilfe zu sinnen .
DirS bezieht fich nicht nur auf das Sondervermögen , sondern auch
ans daS Genieinvermögen . Die Verwaltungßkvsten werden auS
dem Sondervermöge » gedeckt , deshalb habe » die einzelnen Anstalten
gar kein Interesse daran , wie hoch die VerwaltnngSkosteu bei den
andere » Anstalten llnd .

Abg . Möller : Diese Erklärung ist befriedigend , aber ich
möchte dock , daß das Neichsversichernngsamt ausdrücklich angewiesen
wirb , die Kontrole z» führen .

Die §§ 74b — e werden debalteloS a » genommen .
Die § § 75— 86 , die von der Festsetzung der Rente Handel »,

werde » ohne Debatte angenommen .
§ 87 enthält die Bestimmnnge » über dle Auszahlung der

Nenien .
Hierzu liegt eine Resolution deS Abg . Graf Bcrnstorff

(Welfe ) vor , durch welche der Reichskanzler aufgefordert ivird , aus
ein einfachere? Verjähre » bei Auszahlung der Renten bedacht zu sein.

Direktor vr . v . Woedtke : Dass daS Verfahren vereinsacht
werden kann , glaube ich selbst wohl sage» z » körinen . Die ver¬
bündeten Neaieruuge » sind auch bereit , einer Vereinfachung näher
zu trelen . Wenigstens liegt hierzu bereits schon ein Antrag eines
großen Bundesstaates vor . Sobald die Novelle hier verabschiedet
ist, ivird es eine der ersten Aufgabe » der verbündeten Regierungen
fein , dieser Anregnng Folge zu leisten .

Die Resolution des Grafen Bernstor ff wird hierauf ein¬
stimmig angenommen , ebenso § 87.

Die §§ 88 — 101 . die von der Verthcisung der Renten , der Er -
statlnng der Vorschüsse der Postanstalten ». s. w . Handel », werden
debalteloS angenomme » .

Die » ächsle » Paragraphen biS § 109 handeln von de »
Ouitlriugskarterr .

Znm § 102 babe » die Sozialdemokraten einen Antrag ein¬
gebracht , daß jede Oui ' ttungßkarte nicht , wie in der Vorlage fleht ,
52 sonder » 53 Felder für Beitragsmarken enthalten soll .

Abg . Molkenbuhr ( Sozd .) befürwortet diesen Antrag . Es
solle durch denselben ein freies Feld für die Eintragnrig eines
Kontrolvermerks geschaffen werde » .

Abg . Gamp (Rv .) bittet daS Reichsamt deS Innern , in eine
Prüfung dieser Frage einzrrtreten .

Direktor v . Woedtkc sagt die Prüsnng zu , bittet aber i»n Ab¬
lehnung des sozialdemokratische» Antrages , weil dadurch den Regie¬
rungen eine gebundene Marschroute vorgeschrieben würde .

Abg . Nöstcke (b. k. P .) erklärt sich gleichfalls gegen de » Antrag ,
da er der Eintührttlig einer vielleicht » och wirksameren Kontrol -
maßregel präjndizire . Daß eine bessere Kontrole der Quittungskarten
nothwendig fei , darüber sei »ran sich allerdings in der Kommission
einig gewesen.

Abg . v. Salisch (kons.) schließt fich den geäußerten Bedenken
gegen de» Antrag an .

Der Antrag wird darauf abgelehnt , § 102 unverändert an¬
ge non »nieu , ebenso die §§ 103- Il0 .

§ 111 handelt von der Entrichtung der Beiträge durch die
Bersicherteil und bestimmt iinler Anderem » daß der Versicherte ,
welcher die volle» Wochenbeiträge entrichtet hat , gegen seinen
Arbeitgeber de » Anspruch auf Erstattung deS halben Beitrags für
die betreffende Lohnzahlungsperiode bei der Lohnzahlung geltend
mache» kann . De » letzten Absatz des Paragraphen , welcher die
Lei der Lohnzahlnng nnterblieberre A» spr »chSerhebu»g mir » och bei
der nächstfolgenden Lohnzahlung nachzrrhole» gestatten will , bean¬
trage » Abg. Molkenbuhr (Soz .) und Gen . zu streichen.

Gebeiinratb Kanfwaun erklärt sich gegen den Antrag .
Derselbe wird abgelehnt , § IN unverändert angenommen ,

«bcnso die § § lila — 121 , welche weitere Bestimmnnge » über die
BeitragSerhebung enthalten .

§ 122 handelt von der Erledigung von Streitigkeiten zwischen
de» Organen der VerstcherungSanstalteu einerseits und Arbeitern
und Arbeitgebern andererseits . Kompetenzfragen sind danach von der
unteren Verwaltnuzsbehörde bezw. vom Vorsitzenden der Renten¬
stelle zu entscheiden.

Slbg . vr . Lehr (nl .) beantragt , daß Kompetenzstreitigkeiten von
grundsätzlicher Bedeutung ans Antrag deS Vorstandes der Vc »
stcherungSanstalt dem ReichSverstchernngScriirte zur Begutachtung nnd
definitiven Entscheidung unterbreilet werde » solle».

Geheimrath Kaufmann widerspricht dem Anträge , da ein
Bcdürsniß dazu nicht vorbande » fei, weil es sich nur in äußerst
seltenen Fälle » um Rechtsfragen von einiger Bedentung handeln
werde , und auch diese höchstens i„ der UebergangSzeit vorkomiire »
könnte ». Z » der wettere » Debatte erklären sich

Abgg . Hitze (Ctr .) nnd Roeficke (b. k. P .) für , Abg .
V» Soeben (kons.) gegen den Antrag .

Der Antrag Lehr wird darauf gegen die Stimmen der Rechten
angenomme » , ebenso der § 122 in der durch die Annahme des
Antrages veränderten Fassung .

Ebenfalls angenommen werden die §§ 123— 128 , die von der
Kontrole handeln .

§ 129 setzt die Bestimmnnge » über die Vermögensverwaltung
fest , » . A . kann das Vermögen der Anstalten theilweise auch in
Grundstücken fcstgelegt werde» .

Abg . v . Salisch (kons .) weist darauf hi » , daß die Lösung der
Wohnungsfrage zweifellos sebr wichtig sei , aber die Versichern » gs-
ailstalte » seien dazu nicht berufen .

Nach kurzen Bernerknnge » der Abgg . vr . Hitze (Ctr .) nnd
Röficke (b . k . Fr .) wird der § 129 mit einem lediglich redaktionellen
Antrag Nöstcke angeiioininen , ebenso § 130 (Erstattung von
Rcchnririgsilbersichterr seitens der Anstalten ).

Die Koinmissio » hat in de » §§ 1303— v dem Gesetzentwurf
eine Reihe von Schuhvorschristen binzngefügt . Danach sind die
Versicherungsanstalten befugt , Vorschriften z» erlaffe » über die von
den Arbeitgebern Versicherter zum Schutze der letzteren gegen gesund -
heitsschädlicbe Einflüsse zu treffende » Einrichtungen unter Bedrohung
der Zuwiderhandelnde » mit Geldstrafen bis zu 300 Mk ., welche
Vorschriften der Genebmigung des ReichSverstcherurrgSamts be>
dürsen (§ 130a ) . Die Straffestsetzung trifft i » seder» einzelnen
Falle der Vorstand der Versichernngsarrstalt (§ 130b ) . Die
VerstcherungSanstalteu find befugt , durch Beauftragte die von ihnen
erlassenen Schutzverschristc » zn überwachen (§ 130 e) . Ueber die
dabei z» ihrer Kennlniß gelangenden THatsachen betreffend diese
Betriebe ist Verschwiegerrbeit zu beobachten , widrigenfalls , falls
keine bärteren Strafen ans Verletzung der Verschwiegenheit An -
wentrittg finde » , Geldstrafen bis zu300Mk . oder Haststrafen bis zn
3 Monaten verhängt werden könne» (§ 130 ck). 8 >30 e enthält
nur nebnriächliche Vestimmnnge ».

Abg . Richter (fr . Vp .) beantragt , diese sännuiliche » Schutz -
bestrnilnvnge » z» streiche».

Die Beratbung über die §§ 130 a — 130 e wird verbunden .
Abg . Fifchbeck (sreis . Vkp . , schwer verständlich ) begründet den

Antrag Richter . Es ist ganz » nd gar unmöglich , den Verstchernngs -
anstalle » die Vollmacht z» gebe» , so weitgehende Vorschriften zn er¬
fassen . Dcm subjektive » Ermesse» der einzelnen Anstalten
darf nicht ei » so weiter Spielranni gelassen werde » . Hier
liegt , bei den verschiedene» Anscharurnge » über daß , was
hygienisch richlig und nothwendig ist , die Gefahr uferloser
MaHuabmen vor . Wen » man ihnen daS Recht grebt , Vorschriften
über Arbeiterwohnunge » , ja sogar über die Dauer der Arbeitszeit
zu erlasse » , so bedeutet das doch geradezu eine Durchbrechung der
Gewerbeordiinug . Auch liegt hier die Gefahr fortwährender
Konflikte zwiscbe » den einzelnen Instanzen der Gewerbe - und Orlk -
votizei vor . Auch können diese Bestimrunrigerr z» fortgesetzte »
Dcnnnziatiorren Anlaß gebe» , ich bitte Sie deshalb , dieselbe » z»
streiche» . (Beifall bei den Freist) .

Abg . Singer (Soz .) : Ich hoffe, daß der Reichstag de » Antrag
Richter ablebnen wird . Das laute Bravo , das der Rede des Abg .
Fiichbcck folgte , stand in , krasse » Widerspruch zu der Stärke der
Partei . ES ist mir i»rfaßbar , wie der Abg . Fischbeck mit solchen
Anschaunnge » Mitglied deS interualionale » Komites für Slrbeite »
ichrrtz sei» kann . Die Arbeiter sind jetzt nicht mehr mit schönen
Rede » znsriede» , sie wolle» Thate » sehe » . Die Freisinnige » i » der
Kommission stimniten ganz im Gegensatz z» der Rede des Abg .
Fiichbeck. Herr Fifchbeck hat geradezu den Grundsatz prcklamirt ,
daß die Unternehmer klaffe die Gesundheit der Arbeiter schädigen
darf , ohne daß die Gesetzgebung sie daran hindert . Schlirnnier ist
die Stellring de? Centralverbandes deutscher Industrieller auch
nicht, doch glaube ich » ichi , daß der Ceniralverband sich von so
kleinliche» Motive » leite » läßt . Der Slbg . Fischbeck will die Justiz
unr gegen die Arbeiter verwenden . Bezeichneud ist die hier z »
Tage getrelene Wahlverwandtschaft zwischen Herrn Fischbeck » » d de»
Herren der Rechten . Herr Fifchbeck scheint sich geärgert zu haben , daß die
Strasbestimmungcn gegen die Arbeiter ans der Vorlage von 1889
nicht mit übernommen sind . Nu » , meine Freunde habe » das Ver¬
traue » z» Herrn Fischbeck gehabt , daß er das nachhvlen wird .
(Heiterkeit .) Verschiedenen Herren scheint die Vorlage ja durch
solche Strafvorschrifte » schmackhafter zn werde » . Die ganze
Scharfmacherpresse hat in der letzten Zeit gegen diese
Sch » tzbesti »»» » » ge » mobil gemacht n » d di« Urrternebmer -
verbände haben fich diesem Feldzug angefchloffen . Es ist
bezeichnend, daß wenige Tage , nachdem hier unter jnbeliider
Znstiinmung des Volkes der Tnberkulosekongreß getagt hat , die
Unternchmerverbände i » solcher Weise gegen die Forderungen des
Kongreffes Front machen. Das ist keine Arbeiteifreiiiidlichkeit , sondern
Heuchelei von Arbeiterfrenndlichkeit . DieUnIernehmerscheineiizn denken ,
das beste Mittel gegen die Schwindsucht besieht darin , daß die Arbeiter
möglichst schnell zu Tode gehetzt werde» . (Lebhafter Widerspruch
und Unruhe .) Daß die von de» VersicheruiigSanstalien z » er-
laffenden Schnhborschrifte » nicht zum Ruin der Unternehmer
führe » könne » , bafür ist schon im Gesetze selbst genügend gesorgt ,
den » diese Vorschriften bedürfe » ja der Genehmigung des Nrichö -
versicherungSamls . Das ist eine so große Sicherherißinaßregel für
die Unternehmer , daß ich in der That nicht weiß , warum sich Herr
Fifchbeck über de » Paragraphen anfregt . Drrrch die Zeilnirgen
geht übrigens die Nachricht , daß man im NeichSversicherurrgsainte
beabsichtige , diejenigen Betriebe , kn denen die Unfallberhiituiigsvo »
schristen durch Beauftragte der Bernssgeriosieiilchaste » kontrclirt
werden , vo » der Revistv » durch die Gewerbeausstchtsbeaniterr zu
besreien . Ich hoffe, daß der Staatssekretär diese Nachricht auf das
Entschiedenste dewentiren wird . — Dieser Paragraph wird vor¬
züglich dazu dienen , den Unter,rebmerhochmnth zn beugen . Die
Vorschriften werden ans die Industrie ganz zweifellos erzieherisch
wirke » . Lehnen Tie diese Vorschriften ab , dann dokrnnentiren Sie
damit , daß Ihre ganze Arbeiterfrenndlichkeit nur auf dem Papier
steht . (Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Staatssekretär vr . Graf von Posadowsky ! Ob die Ein
führnrrg einer neue » Instanz zum Erlaß vo» Schntzvorschristen ,
wie sie der Kommissioirsbeschluß fordert , zweckmäßig ist, erscheint mir
doch als recht zweifelhaft . Zum Erlaß vo » Schntzvorschristen sind
heute schon nicht nur der Bnndesrath und die Landescentralbehörde ,
sonder » auch die Jnnnnge » und Hairdwerkerkammer » befugt , und die
D » rchfi>hr » iigdieserVorschrifte » wirdtheiIsd » rchdieorde » tliche »Pvlizei -
behörte » oder durch Gewerbeansstchtsbeamte oder durch besondere
eigene Beausiragte der erlassende» Stelle kontrolirt . Da halte ich
es doch für bedenklich, diese große Zahl von Spezialorgaue » auf
dem genannten Gebiet noch zu vermehre » . ES ist mir bisher »och
nicht der Nachweis erbracht worden , daß diejenigen Leute , die sich
durch eine große Zahl von Spezialisten behandeln lasse» , wie das
jetzt Mode ist , länger lebe» , als diejenigen , die sich nur von
einem tüchtige » Hausarzt unter die Arme greifen lasse».
( Sehr gut ! bei de» Freistunlge » .) Wenn die Zahl der Spezialisten
ans dieser » Gebiete noch vermehrt wird , so liegt die Gefahr nahe ,
daß ste bei der erste» Gelegenheit an einander gerathen und wer» ,
alle diese Schutzvorschrifte » so energisch drirchgeführt werde » sollen
von den neuen Spezialisten , so würden die Fabrikbesitzer nicht
einmal mehr zwei glückliche Tage erleben . Der tüchtige Harröarzt
ist i » unserem Fall der GewerbearrfsichlSrath , der jeder Zeit
Gelegenheit bat , fich zu informlren , ob die » öthige » Unfall -

Vorschriften vorhanden find und ob sie ordentlich beobachtet werde ».

Leider ist dieser HauSarzt aber so überlastet , daß er einem große «
Theil seiner Patienten nicht mehr die nöthige Fürsorge zu Theik
werden lassen kann . Hier werden Sie wohl am besten dadurch
Abhilfe schaffen, daß Sie in den Einzellandtager , Ihren ganze «
Einfluß dahin gellend machen, daß die Zahl der AnfsichtSbeamte «
genügend vermehrt wird . (LebhafteZrrstimmung bei den Freisinnigen .)
Ich möchte Siebitten . nach dieser Richtung Ihre Anstalten zu treffen , aber
nicht wieder neue Bearntenkategorien zu schaffe » , die meines Erachtens
nur Anlaß biete » werden , z>, schwere » Konflikten zwischen Gewerbe -
Ausstchtsbeainle » auf der eine», nnd den Ansstchtsbeamte » der
BernfStzenoffenschafte » auf der anderen Seile . Solche Konflikte
sind früher schon hervorgetreten ; jetzt scheinen sich die Ver »
hälinisse etwas besser gestaiiet zu haben . Kommt aber
noch eine neue Beamtenkategorie Hinz » , die vo » de»
Versicherungsanstalten ernannt wird , und zwar Beamte , die in ver¬
schiedene» Bezirke » nach ganz verschiedener, Jnsirnktionen verfahren ,
so sehe ich darin allerdings die Ursache von schweren Wirre ».
Nun »och ein Gesichtspunkt : Ich bin gewiß der Ansicht
daß die Unternehmer sich nicht sträuben werden , Opfer zum
Besten der Arbeiter zu bringen , aber wenn sie diese Opfer
bringen sollen , dann nn'

rffe» ste auch die Ueberzeugung haben ,
daß ste gleichartig der ganzen deutsche» Industrie anferlegt werden .
Wenn aber die verschiedenen Verficherungsanstalte » von einander
ganz verschiedene Schntzvorschristen erlassen können , dann wird
das leicht dazu führen , daß er » Industrieller des einen GebieiS weit
schwerer belastet wird , alS sein Konkurrent in einem anderen Gebiet (sehr
richtig ! bei den Freisinnigen ), und daS wird zweifellos Gegenstand
schwerer Unzufriedenheit nnd nicht unberechtigter Beschwerden werde ».
Deshalb bitte ich Sie dringend , den von mir vorgeschlageneu Weg
z » betreten , aber nicht von einer neuen Instanz für den Erlaß vo »
Schuhvorschristen Abhilfe zn erwarten . (Beifall bei de» Frei¬
sinnige »).

Abg . Gcnup (Rp .) : Ich würde sehr gern für die Schntzvor »
schriften einlreien , wen » ich mir von ihnen Erfolg verspräche . Aber
wen » man sich von diese » Bestimnniugen Gutes versprechen könnte ,
so würden Sie (zu den Sozialdemokraten ) die Letzten sei» , di«
dafür eintrcteu . Denn Ihne » liegt ja doch nur an der Ünzn »
friedenheit der Arbeiter . Der Abg . Singer sprach immer nur von
Unternehmer » ; aber diese Beslimunrnge » treffe » doch viel weitere Kreise ;
fast jeder wird davon betroffen , anch der Abg . Singer . Und ich frage
den Abg . Singer , was er sich eigentlich unter der „Betriebszeit " ,
der „ Betriebßstäite " feiner Köchin denkt? Wenn diese Bestimmnnge «
angeuornmen würden , so würde jeder Arifsichtsbeamte daS Recht
haben , zu»» Beispiel jeder Zeit die „Betriebsstätte " der Köchin
des Abgeordneten Singer z» bestchtige ». (Heiterkeit .) Ich denke,
wir haben mit der Uebertragrnrg vo » Vollmachten wirklich
nicht immer gute Erfahrungen gemacht. Hier ist ja humani¬
tären Erivägungen ein unbeschränkter Spielraum gelassen ;
es könnte anch jemand auf die Idee komme» , >>u Jutereffe der Ge¬
sundheit der Angestellten dem Dienstherrn z» nntersagen , amerika¬
nisches Fleisch zn benutzen . DaS kann alles unter diese Be¬
stimmungen gebracht werden . Auf den, Lande sind übrigens die
sanitären Verhältnisse nicht so bcfferungsbedürftig wie kn de»
Städten , das beweist schon die Langlebigkeit der ostelbischen Be¬
völkerung . DaS Gefährliche ist , daß es sich hier um ein Eindringen
in die Familie » handelt , und nicht i» Fabriken . Der Weg , de«
diese Bestimmungen weisen, ist für nus völlig ungangbar .

Abg . vr . Hitze (Ctr .) : Die Sache liegt hier ähnlich wie bei
der Verhütrriig vo» Unfällen , wo die Bernssgerroffenschaften auch
»lilznsprecherr haben . Ich meine aber , daß wir mit den Unfall -
verhütniigßvorschrifteu doch keine schicchte » Erfahrnngen gemacht
habe » . Man »»iß ferner in Betracht ziehe» , dah die VersicherungS -
anstaltc » für alle Unfälle anfzukonrine» habe » , die nicht durch die Be -
rnfsgenoffeiischasten gedeckt sind, da muß ma» den Anstalten doch auch eine
Mitwirkung bei den sanitäre » Eilirichtniigen gewähre ». Ich glaube , daß
die Versicherungsanstalten weit mehr Vertraue » verdienen als jede
beliebige OrtLpolizeibehörde . Die Anstalten nrüffen ferner für die
große Zahl der Berufskrankheiten anfkorume» , schon allein anS
dieser» Grunde muß um« ihnen die Vollmachten dieses Paragraph ««
zrrweisen.

Slbg. Richter (frs. Vp .) : Der Abg. Singer hat uns eine ganz «
Reihe nnbenchtigler Vorwürfe gemacht. Mit keiner Silbe hat Herr
Fifchbeck gesagt , der Unternehmer muffe Herr in feinem Hanfe sein.
Auch die Haltung rneiner Freunde in der Kommission verdient
nicht die Angriffe des Abg. Singer . Bei der Flüchtigkeit
der Kommisstonsberathnngen allerdings war eg schon möglich ,
daß meine Freunde für diese Bestiminurrgen gestimmt habe » . Aber
wenn die Sache wirklich so wichtig ist , weshalb hat »ran sie den »
erst in der zweite » Lesung der Konunission eingebracht ? Die Sach «
war also vollständig improvisirt . Auch vorn Centrum hat keiner
dazu gesprochen. (Redner wird fortwährend durch Zuruf «
der Sozialdemokraten unterbroche » , der Präflderrt (Graf
BaUcstreui bittet , diese Zwischenrufe zu unterlassen , da sie
die Verhairdlrrngen nur anfhielterr .) Der Abg . Singer wirft uns
Wandlung in sozialpolitischen Dinge » vor . Aber habe » denn di«
Sozialdemokraten ihre Ansichten nicht auch geändert ? (Lärm und
Zurufe bei denSozialdernokrateniFauIeRedensarte » !) Lassen Sie doch
diese Jrrvektiven . (Ernerrter Lärm und Widerspruch bei de»
Sozialdeniokrateir . ) Gewiß sind das Jnvektive », wenn Sie mir zu-
rrrfeii : Faule RedenSarte » ! 1889 habe » die Sozialdemokraten
ebenso wenig wie das Centrirm an solche Bestimmnnge » gedacht .
Damals halte man anch » och nicht die schönen Vollmachten des
BiindesratheS auf Grund deS § 120a . (Abg. vr . Hitze ruft : Doch !)

Präsident Graf Ballcstrenl : Herr Slbg . Hitze, ich bitte Si ^
die Zwischenrufe z» u,» erlassen. (Große Heiterkeit .)

Abg . Richter (sortfahrend ) : Da ? sind di - besten Aerzte nicht ,
die die meisten Rezepte verschreiben. e8 giebt sogar viele Kranke ,
die erst durch z» viele Medizin krank geworden . Die Sozial -
demokraten treten nur deshalb bei jeder Gelegenheit für eine Vermirrde .
»nng der Rechte der Unternehmer und die Vermehrung der staatlichen —
Rechte ei » , weil dadurch ihre Pläne auf Verstaatlichung der Produktion
gefördert werden . Gerade bei der Abstimmung über diese Para¬
graphen wird sich zeige » , wer arbeiterfreuudlich ist . In diesen
Paragraphen solle» Bestinimnngen eingeführt werken , die
weit über daS hinausgehen , was jemals verlangt ist. Keine
Polizeibehörde hat solche VoNrnachte» . Wenn Sie da »
airircbme » , so ist das gleichbedeutend mit der Abdankung deS
Reichs bei allen Frage » des Gesundheitswesens . Ich bitte Sie
deshalb , schon Im Interesse der Arbeiter selbst diese Bestimmungen
irbzulehneii .

Abg . vr . Lehr (nl .) : Ich beabsichtige , nur eine ganz
kurze Erklärung abzugeben, die nur so kürzer ist , da wir im Große »
und Ganze » anf dem Bode » deS Herrn Staatssekretärs stehe».
Wir stimmen für die Streichnng der Schuhvorschristen , vor Allem ,
weil wir z„ de » bereits vvthandene » 5 oder 6 AufstchtSirrstanze «
nicht noch eine hinzufügeii wollen, die die zahlreichen Konfliktsfäll «
zwischen de» einzelnen Instanzen noch vermehre » würde . Wir sind
auch nicht der Meinnng , daß der Erlaß dieser Vorschriften anf
eine Stufe z» stelle » sei mit de» UnfallverhütungSvorschrifte »
Letztere werden vo» den BerufSgenoffenschaften erlaffen , di»
nur elnheitliche und gleichmäßige Industriezweige » mfaffe »
während in den VersicherungSar,stallen die verschiedenste »
Industrien vertreten find, sodaß e» schwer Ist. Sachverständige fü ,
alle zu finde » . Außerdem besteht ei» Unterschied zwischen hygleni
scher, Maßregel » und Maßregel » gegen durch äußere , gewaltsame
Er » Wirkungen herbeigeführte Verletzungen. Hier handelt e» sich uw
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Schaffung gut» hygienischer Zustände, eine Materie , di« « nr einheitlich
« regelt « erden kan» , also »nr für das ganze Reich . In der
Kommisfio « hat u»S der Staaissekreiär bereits miigelheitt, daß zur
Ausarbeitung solcher Vorschriften bereits rin besonders erfahrener
Eewerberath sti daS Reichsamt LeS Innern berufe » worden fei,«ud im Rachtragsetat finde » wir auch bereits das Gehalt für den¬
selben ansgeworfen. Warten wir also die von dieser sachverständigen
Stelle ansgearbeiteten Vorschriften für das ganz« Reich ab und
überweisen dcre« Durchführung dann an die zu vermehrenden Ge-
» erbeauffichtsbeaniteu in den einzelne» Staaten .

Rnn » och einige Worte gegen den Abg. Singer. Wenn der¬
selbe alle diejenigen Parteien, welche gegeri die hier in Rede stehen-
den Schntzvorschristen stimme » , als nicht arbeiterfrenndlichbezeichnet
hat, so protestire» wir dagegen , daß hier im Hanse eine
Partei oder irgend Jemand eit» besonderes Patent auf
Arbeitersreundlichkeit habe , und wir halten eS nicht für
glücklich , sich anf ein derartiges Patent oder auf einen solche»
Vorzug

'
zu berufen, denn dadurch wird am allerwenigsten

daS Wohl der Arbeiter gefördert. Wenn wir gegen die
Schutzvorschrifteu stimmen , so verfallen wir nicht in den
vom Abgeordneten Singer dahin gekennzeichneten Fehler,
daß wir im Interesse der Uuternehmerklafie die Millionen
von Arbeitern schädige» oder gar in den Tod treiben wollen : —
was wir wollen , ist vielmehr lediglich die Verhütung eines Wirr¬
warrs in den Anssichtsinstanzeu . Wir wollen keine Utopien, sonder »
einen praktische» wirklich gangbaren Weg , und eine» solchen haben
n » S die Ausführungen des Staatssekretärs gezeigt. Darum stimmen
wie hu Streichung der Echnüberschnstc» . (Beifall .)

Abg . von Loebcll (kons.) Wen » der Abg . Singer auch von
der Wahlverwandtschaft zwischen »ns und den Freifinnigen spricht,
so kan » uns das doch nicht abhalte», für freisinnige Anträge zu
stimmen , wenn ste vernünftig sind. Freilich komme» wir selten dazu .
Mit solche » RedenSarleu. daß die Konservativen mehr Jutereffe
für Spiritus aiS für die Arbeiter haben, wird der Abg . Singer
keinen Eindruck mache» . Wir werden für den Antrag Richter
stimmen , aber wenn wir dies Ihn», so thu» wir dies nur im
Interesse der Arbeiter selbst, keineswegs aber um den Arbeiterschutz
zn verringern.

Abg. Fischbcck (fast unverständlich) : Meine sozialpolitischen
Anschauungen haben sich nicht verändert , aber ich meine am beste »
dem sozialen Frieden zn dienen , wenn ich nicht in einseitiger Weise
bloß für die Arbeiter eintrrtr , sondern für die Interesse«
der Allgemeinheit . Der „Vorwärts " hat die Nichtbelheili-
gnng der Sozialdemokraten an dem internationalen Arbeiter-
schntz -Komite mir mit leere » Redensarten entschuldigt . Wen»
wir auch in der Kommisston nicht einen Antrag auf Streichung
dieser Bestimmung gestellt haben , so haben die Sozialdemokraten
doch sehr gut gwußt, daß wir das im Plenum thnn würden. Ich
appellire dabei an ave ehrliche« Mitglieder des Hauses.

Präsident Graf Ballestrcm : Ich hoffe, der Herr Abgeordnete
hat damit sagen wollen : au alle Abgeordneten. (Heiterkeit.)

Abg. Fifchbrck (fortfahrend) : Die Sozialdemokraten handeln
immer nach dem Grundsatz: Legt man nichts aus , so legt man was
an der !

Abg. Molkcnbnhr (Soz.) führt a» S, daß seine Freunde ei »
Rech: ggf Gesundhritsschädignng der Arbeiter nicht anerkennen

« nnten „ud deshalb für Aufrechterhaltnng der Be.
stimuinugen feie». Die Konservativen, die jetzt für den Schutz des
ViebS eingetreten feien, hälten stets gegen den Arbeiterschutz ge«
stimmt . (Lärm recht« .) Kraukheitsverhiiinng sei billiger aiS
Heilung der Krankheiten, deshalb schon müßte » die Bestiininnngen
stehe » bleiben . Ä

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte ange »

Abg. Röficke (b. k. F.) bedauert, daß e» Ihm durch den Schluß
der Debatte unmöglich geworden sei, seine» abweichende » Stand¬
punkt darzniegen . Er behalte sich dies für die dritte Lesung vor.

Nach persönlichen Bemerknngeil der Abga . Singer und
Dr. Hitze wird der Antrag Richter auf Streichung der
§4 130a— 8 mit großer Mehrheit angenoinmen . Nur die Sozial¬
demokraten . ein Theil des Cenirums und der Abg . Rösicke stimmen
dagegen . .

Die Schuhbestinimungen sind also auS dem Gesetz entfernt.
Hierauf vertagt daS Hanß die weitere Berathung aus

Freitag 1 Uhr.
Außerdem stehe» noch auf der Tagesordniiiig : Die zweite »

Beraihungeu der Gesetze, betr. de» JnvalidenfondS , betr . daS
Flaggenrecht der Kauffahrteischiffe lind betr . die Reichsschulden-
ordnnng , sowie Wabkprüfnngen . Schluß 6 Uhr .

Herausgeber v »d verantwortlicher Redakteur Otto Neuß
>» Karlsruhe.

Lieferung der Eisenteile
für Sitzbänke.

Die Lieferung der Eisenteile für 45
Sitzbänke soll vergeben werden.

Bon den näheren Bedingungen nebst
Rüster kann auf unserm Bureau An¬
sicht genommen werden. , .„ 7,

Schriftliche Angebote sind verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen vis Montag de» IS . VS. Mts .,
vormittags 9 Uhr , anher ei»,«reichen.

Karlsruhe » den 5. Juni 1899 .
Stadtgarten-Berwaltimg.

PreHssJoden -Credit-Actien-
Bank .

Die am 1. Juli 18 »» Migen
« onpvns unserer Hypothekenbriefe
« erden 3219.1

vom 15» Juni 189 » ab
in Karlsruhe bei Mia ' « der « heim
Ischen Kreditbank ; Herren Eduard
Koelle ; Str «« » 4: « o» «ingelöst.

Die Coupons bitten wir auf der Rück¬
seite mit dem Ftrmastempel versehen zu
« ollen.

Berlin , im Jtwi 1999 .
_ Di« Direktion .
Westdeutsche Bodeskredit*

a. ha.
Die am 1 Juli er . fällig werden¬

den Zinsscheine unserer Pfandbriefe wer¬
den vom 15. Juni er . ab in « arts -
r»h - bei dem Bankhaus« Cd . Koelle
eingeiöst. 3235.1

Köln , im Juni 1599.
_ D er Vorstand .

Die am 1. Juli 1899 fälligen
Pfandbrief -Coupons werden vom
15. Juni a . or . ab in Berlin
an unserer Casse , Charlotten¬
strasse 42, nnd auswärts bei allen
Bankgeschäften , welche mit dem Ver¬
kaufe unserer Pfandbriefe sich be-
fossen , eingeiöst . 3224.1
Freassiscle Bypetlieken-Aetien-

Villingen.
In ersterGeschäftslage kiesig -

L ladt ist ein fiir alle GeschaN , I
nässender sehr geräumigerLaden I
( in dem bisher ei « Langiraareu- i
geschält betrieben wurde ) nebst I
Magazin mit oder ebne Wohnung I
ron 3 Zimmenl , Küche n. s. w. — i
sofort oder später beziehbar —billigt
z« vermicth «« »—Auskunft durch j
AlbertKotaiager 1h i ' rei -
biirf ; I. B . 3059.2,1

Stpazieratöcke ,
grStzt « Aoswaht , billigste Preis «
in jedem Genre , vom eiilfachsten
bis allerfeinsten m Elfenbein und
Silber . 1980 . 10.8

Als besondere Spezialität em¬
pfehle ich moderne Stöcke mit 22 mm
breitem , 800 gestempeltem , echtem
Siiberbefchlag zu 2.—. 2.25U.2.50 M.
Mit echter Silberkappe , hochmodern,
zu 4.50 M.

Durch eigene Herstellung uuer -
reichst billige Preise . Reparaturen
u . Montierungen selbst aufgeführt ,
billigst und gut .

Ersuche,, bei Bedarf meine Aus-
stellnng zu besichtigen .

PwmI Mfofi'maftt 'm
Drrchslerer tt. Stocksabrikatto «,

Kaiser -Paffage 30 ,
vis - ä - vis Löwenrachen.

D.W.Wmdecber,
Whkltr « »«- » r1stschäst , g«gr . iss *,

24 Xirkei 24
Krüher Stephanienstraße 47) .

Allfdewahrung ganzer Hanseitk-
richtullgen . Verßacktmg voll GlaS»

einzelner A .
' öbel, Kmistgegen -

stäuden re. re.
« 4 Hm Jrrtitmer | tt »«»Meide «,diitr mtf Vorname « an » Wohnung

m achte«. TU _ SiiK0 .52.2
« eprüfentaiio « » fähiger , tllchrig «,

Merlreter für das Großherzogtum Baven
für den Vertrieb eines äußerst zug»
kräiügeu Aitikels gegen hohe Provision
gesucht . Stur Bewerber von tadellosem* f wollen sich unter l . 8383 bei « .K . Daube ^L « o , Leipzig , melden . 32-8

, täglich ,auch
Sonntag

vormitt , im
nHlldilba .dhS Friadenstr . 18 .

Telefon &aa . 1442. - .

Wannenbäder

Beste Münde mahruwff /

Pfund s | In Blechdosen mit Pate&t8ffaerl
Aeasserst vorteilhaft für

Küche u . Haushalt .

Vielfach
prämiiert I Condensierte | Vielfach

prämiiert 1
2778 .8.3

Dresdner Molkerei
Gebrüder Pfund.

Dresden -ST ., Bantzncr Strasse 70
ME* Zu haben in Karlsruhe : Drogerien Jul . Dehn Nachfgr . , Gebr.
Jost Nachfgr . und J . Lösch , Delikatessenhandlung Viktor Merkl ®.

SST § tobus~£ftit%“8gtraci,
GLOBUS * *®

PUTZ-
XTRIC

tsifuralle ErfindungMötatla
Nt? acht mit

föth«!QStfeStv^ t *;

Mt . .- MadeJ

lehrfseh preisgekrönt ,
ist das garantirt beste

Nur acht mit Schutzmarke:
Rother Streifen mit Globus .

der Gegenwart
uml viel besser als Putzpomade!

Jeder Versuch führt zn
dauernder Benützung :.

Dosen ä 10 u . 25 Pf überall vorräthig .

/ ritz JSchulz ;un . ,
Iseipzig . 2561 .4 .1

Heckarsnliner Pfeil.
Seit Jahren • • • • • « • • • • ft *
• • • • beliebte und bewährte Marke .

General -Vertreter : 2S04.20.3

Emil Kolim ,
(Inh. Zipfel & Edelmann ),

FeiraecMfl . Werkstätte, 21 Kurvenstr . 21

Zra ersten Male
”

Mer auf der
Uutfrj '. itf) :citr in mit irinui fei « fu’tnalt <tt Xiipfereiwaaren , sowie

den feinste « Majnitkasaehen ar.f b . t Messe eingefrossen. Macke besonders
das besseie Publiknin daraus annncrkiun , daß sich eie Sacken sehr grl zu
Gkfchenkrtr jeglicher Art und zu Zirnmerdeforatinnen eignen, da die
Malereien keine Schablonen - , sondern Handarbeit sind .

Bemerk- noch, daß bei »>, zwei Majolilee -ESemdteller , rin Bauern¬
haus und ei« Banernnreidchen , nach Äugabe des Pros . W . Hafemann von
Gutack cefcriigt , j ’im Berka .s andgestelll sind . Auch habe ich Majolikck -
Wandteller zu« Selbftbemale « . 3180.2. 1

Es ladet Kauslicbhabcr sreundiichst ein
IdoIfHerrmniiB

aus Gutach ( badischer Schwarzwald ) .
Man biitet genau ank die Firma und Stand Ar . Illll ue achten, auch

erkenntlich an der Berkstufcrin t « ihrer hetmathtichen Dr cht aus dem
Gutachihal ._

Luit- u.
.

Kurhaus Quarten
am W Mettfee, «os « üb . m.

(Bahnlinie Zürich -Cknr , V* Sd . vom Paßllhof Aulerterzeu .)
Prächtige , stanb' reie Laie , geinnde Berglust , kür Sommerfrische und Er »

holung ganz besonders greique! : herrlich « Spaziergstttge , Aifcherei , Telepho « .
Batte u« d warme Bäder . Pensionspreis Kr . 4

ES empfu'ljlt sich hdstichst 2009.6.2
_ _ Die Besitzerin : B . Roth .

I

Motel Bellevue in Triüier ^ , ,
hast. Schwarzwaldbaha , 750 mil . lL , vsird hiermit Touristen , and Duft - 1
kui'- lledücftigen bestens empfohlen . Prachtvolle Dage am Hochwald , j
in nächster Nähe der Wasserfälle . Gediegene Einrichtung , Bäder iml
Hause , grosser , schattiger Garten . Beliebtes Hans ersten Ranges , wegen |
vorzüglicher und billiger Bedienung auf » Vorteilhafteste bekannt . |
Elektrische Beleuchtung . Omnibus am Bahnhofb . 2561.18.5

Krast -Färberei und ckmisehe Wascherei,
Erbpriozenstr . 40 , Karlsruhe , Eingang Karfstr . ,

23 Rheinstrasse 23 .
Chemische Wascherei jeder Art Herren - nnd Damen -

garderobe , Dekorationsstoffe ete .
Färberei von Möbelstoffes, Herrei - nid Damenkteidern . |

mzz Druckerei nnd Dekatar. n
Solide , rasche nnd billige Bedienoiijj ' .

3109J3.1

Einzige sikaliscte Therme DeatscManüs
40°

C. Arsea- aal
Lit&ioa-SebalL

X- In
Bude

und Trlnk - Kuren ,
Inhulatione « , Massagen ,
Thermalwasser -Versand .

Grossartige Heilerfolge bei Katarrhen des Kehlkopfes (Influenzaund Folgen ) , des Magens , des Darmes , der Blase , bei Gallensteinen ,Nieren - und Leberieiden , Zuckerkrankkeit , Gicht , Rheumatismus undFrauenleiden . Mild lösend , den Organismus stärkend . Broschüren
gratis durch die Direction . 2242 .10.4
Reiseroute : Köln — Bonn —Remagen , oder Coblenz —Remagen —Neuenahr .

Pensionat Absheff-Baur
(geprüfte Jnstituts-LeHreriilnen ),

Münster in Westfalen .
Sorgfältige Fortbildung auf christl . Grundlage in allen Unterrichts -

l fächern. Sprachen (ftanzös . u . engl. Eo , vers. ) , Musik, Zeichnen. Malen ,
nützl. Arbeiten f. d. Haushalt , feinen Handarbeiten u . s. w . Gesunde

s Lage. Badecinrichtnng . Eintritt jeden Monat . Mäßige Preise .
Vorzügl . Referenzen . Näheres d . Prospekte. 2940 .12.1

■g »

Nordseebäder in Holland.
Wijk aan Zee

(bei Amsterdam und Haarlem ).
Vereint®Badehotels.

Gänzlich renoviert .
Malerisch gelegen zwischen hohen

Dünen .
Electrisch beleuchtet .

Massige Pensionspreise .
Prospecte zur Verfügung .

Garant : Jacgnes Hontkamp .

Zandvoort
( bei Amsterdam und Ikariern ).

Hotel d ’ Orange .
Zeitentsprechend eingerichtet .

Ausgezeichnete Lage am Meeresstrantfc
Breite Terrasse .

Massige Pensionspreise .
Auskunft erteilt 2863.13.8

der Garant Jos . Dens .

EHGLMD
über IlOEIt FM HOLLAND

Karlsruhe — JLondon .
Einzelreise 1 . CI . M . 78 .50 , 2 . CI. M . 54. 60,
Doppelreise 1 . 01 . M. 116 . 20 , 2. CI . M . 81 .80.

Näheres dttreh Ober- Inspektor : 2836 .18.1
OSSWJiLD , fidlJf a /Bhn ., 14 ttomhef ,

<4

Stidl . bad.
■obwarzwald Menzenschwand

1 7 Kilom . ▼. 8t . Blftilen . flamm

8t «t . TltUee
ud Albbruok |

7 Kilom . ▼. 8t . BUilen . Somnurfriioht , tu _md Terrain -Xtzrort . 884 Md . üb . M. In herrliehst geschützter Gegend des ^
"chwarzvaldes . Torzü ^ Ueh für IteconTalescenten , Iferrenkranke , Hrkranknngeiifder Rcspirationsorgane , sowie Gosititutionserkranknn ^ en o. s . *

Höfel und Kurhaus Adler
v-crbnndmi mit Waa «ErheiUn *trtt neue «t*n Systems (Herren - und Damenal thstlunjri l

( mit Moor -, hohl .-tsur ., Seol -, medicementösen u. a. Bädern . Bis l . Jeli ermüsigtel
J Preise . — Volle Pension von 5 Mali an . — Prospekte gratis

®
t « r . Kar » . Bmrttrcr SeliMd ».

Sommer - u . Winterstat . fltinimf Jnnf Südlichste Spitze des
2590 P . F . — llflmnflrf deutschen Reiches .

843 Mtr . ii. d . M. Uülif OllllUl I « Telegr.- u. Eisenbstat.
Besuchtester Sommerknrort des bayer . Algäus ; unübertroffene

Mannigfaltigkeit der Touren ; geschützte Dage , staubfreie Luft , ausge¬
dehnte , schattige Spaziergänge ; gute Gasthöte und Pensionen , billige
Preise : Privatwohnungen in genügender Anzahl . — Moorwasser - » ud
Seebäder . Fiscbsreigelegenhoit nnd Kahnfahrt 2 Aerzte. 2243 .7 .5

Nähere Auskunft ertheilt Der Veracliilnei ' innNTCrel « .

2852.44
Haushaltongissichal «

d» SchMischm Ftwkmkttms ,
» WWW» 8lTä1lK » i' t , Rkillsbnrgftrsßk 38.

Kurse beginnen am 1 . September und 15. Februar . Prakiischer und ^
theoretischer Untirricht in allen Zweigen der Hauswirtschaft . Gründlich « Au <»
bildung für da« eigene Haus , sowie für den Beruf als Stühe . Anmeldungen
nehme» entgegen : die Borstandsdame : Frau Di '. ektor von Bülts , PaulineNB

st ratze 35, und die Schulvorstehenn : Frl . Hoeaier . Prospekte ebendaselbst .
Druck und Verlag von Otto Reuß, Hirjchstraße Nr . 9 in Karlsruhe .

i
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